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Fragebogen
Az.:...I..?..6.0..8. ..i.

OFD: ...H „a. m.XJLX^g............... . ... ..........

1) Persoiialangabeu des Berechtigten:

Name und Vorname: 
(bei Ftaaen auch Geburtsname:

Geburtsdatum und Geburtsort:

jetzige; Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

in Deutschland vor der Auswanderung: 
bei Minderjährigen Name" und Anschrift des 
gesetzlichen'-. Vertreten:

Belt, Erwin Julius

18.7.1895 tU

Hamburg-Niendorf, Harzburger Weg 14

2) Personalangaben des Verfolgten: 
(nur aaizufüUen, wenn Berechtigter nicht per­

sonengleich mit dem Verfolgten ist.)

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburtsort:

^Wohnort (ständiger Aufenthalt in 
^Deutschland vor der Auswanderung

oder Deportation:

Beit Emma geb. Schlesinger

27.5.187g

Hamburg

3) (von der OFD Äuszufüllen)*):
Bezeichnung der ßcichlüise und Vergleiche, 

aof Grund der cd in einem RÜckentartuiiga- 

verfahren eine Zahlung!Verpflichtung

1. des Deutschen Reichs (einsdiließ* 
lieh der Sondervermögen Deutsche 
Reichsbahn und Deutsche Reidispost),

Beschluß des Landgerichts Hamburg, Wiedergut- 
machungskämmer 2, vom 25.12.1965 -
Az.: 2 WiK 716/65 - Z 2? 148 -

- Umzugsgut -

(. Aufxwoehmen rind »l!e der OFD bekannten ßeechlüüe und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Aniptueh dem zu Ziffer l) getürmten
Betechtigien allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten rurfebt.



2. des ehemaligen Landes Preußen,

3. der ehemaligen Nationalsozialist!« 
sehen Deutschen Arbeiterpartei 
(NSDAP), deren Gliederungen, 
deren angeschlossenen Verbände 
und der sonstigen aufgelösten 
NS-Einriditungen

4. der Reichsvereinigung der Juden 
in Deutschland und des Auswan« 
derungsfonds Böhmen und Mähren

festgestellt worden ist.

4. Liegen weitere Beschlüsse oder 
Vergleiche vor, nach denen Ihnen, 
allein oder gemeinsam mit an« 
deren Berechtigten rüdeerstattungs» 
rechtliche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger zustehen?

lAazugeben ist die Rückexstattungsbehörde, 

Datum und Aktenzeichen des Beschluises 

oder des Vergleichs)

5) Haben Sie allein oder gemein« 
sam mit anderen Berechtigten 
weitere rückerstattungsrechtliche 
Geldansprüche gegen einen der 
in Ziffer 3) genannten Rechtsträger 
geltend gemacht?

(Angabe der Rückerrtattungjbehörde und 

dci Aktenzeichen)

6) Welche von den in Ziffer 3) bis 5) 
genannten rüdcerstattungsrechtli* 
dien Geldansprüchen sind ganz 
oder teilweise abgetreten, ver« 
pfändet oder gepfändet worden?



Gfs. ist anxugeben 
a) in welcher Höbe, 
b) Name und Anschrift des

Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers

Auf welche von den in Ziffer 3) 
bis ?1 genannten riidcerstattungs- 
rechtlichen Geldansprüchen haben 
He bereits'.Leistungen oder Dar­
lehen erhalten?

Gfs. ist anzugeben

a) von welcher Stelle,

b) in welcher Höhe,

8) Haben Sie Enfschädigungsan» 
spräche angemeldet ?

jf d

(Aruugebet) sind sämtliche EntscLädigtrngs- 

iutprüchc mit Ausnahme der für Schaden 

an Leben, an Körper oder Gesundheit 

oder an Freiheit)

Gis. ist anzugeben, bei welcher 
Entschädigungsbehörde und unter 
welchem Aktenzeichen.

»1 Haben Sie einen Bevollmäch« 
'igten für das im Bundesrücker- 
suttungsgesetz furdie Befriedigung 
r^erstattungsreditticher Geldan­
sprüche vorgesehene Verfahren 
bestellt?

Gf». ist Name und Anschrift des 
bevollmächtigten anzugeben.



10) An welche Stelle sollen die Zah» 
langen nach dem Bundesrücker» 
stattungsgesetz geleistet werden?

IBei Devisenausländern wird in der Regel 
die Errichtung einet liberalisierten Kapital- 
Kontot erforderlich tein.) I

gt«',

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

Idi versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht u



Fragebogen
Az.: 0 56o8 - B 124 _ BV 35/351

ofd1L< * b u r g............. .

1) Personatangaben des Berechtigten:

Name und Vorname: 
(bei Freuen auch GrburtstiÄm«:

Geburtsdatum und Geburtsort:

jetzige. Anschrift;

"w^euter Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

in Deutschland vor der Auswanderung: 
be Mtadcriahrigen Name’und Anschrift des 
gesetzlichen Vertreters t

2) Pereonalangaben des Verfolgten; 
last aTunduilcn, wenn Berechtigter nicht per- 

mit dem Verfolgten irt.)

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburten ernt]

Geburtsdatum und Geburtsort:

Wohnort (ständiger Aufenthalt in 
Deutschland vor der Auswanderung 
oder Deportation:

Lippmann, Käthe Jeanette geb. Beit

K. /. /ftjj h 2-** btÄr

27o5, Washington Street, Alameaa,Calif./7SA

J«it Barna geb, Schlaainger 

’7.5.187o

äi««hluB LandgeriehtB Kaaburg, Vladorgut

Bezeichnung der BtichHutc und VergleichabohungskaaMar 2, Tö« 2>.12.19«) • 

ul Grund bereu in einem RuckcriGttungr- 
verfuhren eine Zahlungivcrpfllchtimg A | 2 WJLK

3) (von der OFD auszufüllen)*):

1. des Deutschen Reichs (entschließ* 
lieh der Sondervermögen Deutsche 
Reichsbahn und Deutsche Reichspost),

B 27 U«

(. AuhaMhmeo »lad »SU der OED bfkamten Besd.til.ie und Verxleldi« ohne KUekJlche d»»»ut. vb der einiotne ÄMpiueh dem xu Ziffer 1) geturnt«

Berechtigt») aJkta °<lce gemeüuam mit anderen Berechtigten zuiteht.



2. des ehemalige" Landes Preußen,

3. der ehemaligen Nationalsozialist!« 
sehen Deutschen Arbeiterpartei 
(NSDAP), deren Gliederungen, 
deren angesdilossenen Verbände 
und der sonstigen aufgelösten 
NS’Einridhtungen

4, der Reichsvercinigiing der Juden 
in Deutschland und des Auswan« 
derungsfonds Böhmen und Mähren

festgeslellt worden ist.

4. Liegen weitere Beschlüsse oder 
Vergleiche vor, nach denen Ihnen, 
allein oder gemeinsam mit an« 
deren Berechtigten riideerstattungs« 
rechtliche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger zustehen?

Anztxebai i*f die RückexrtattUDgsbeliöxde, 
Dxtato nnd Aktenzeichen des BescHaiies 
oder de* Vagleichx)

5) Haben Sie allein oder gemein« 
«sm mit anderen Berechtigten 
weitere rückersfattungsrechtlidie 
Geldansprüche gegen einen der 
m Ziffer 3; genannten Rechtsträger 
geltend gemacht?

d« Riidauun^^^ 
au Aktenzeichen)

iwd

^ Welche Von den i„ 2iffer 3j &) 
Rannten rüdcerstattüngSfe<hlli, 

Geldansprüdien sind 
od« teilweise abgelreteri v 

gePfäU  ̂



öft. ist unlieben 
jD we)dier Höhe.

h) Name nnd AnsArift des 
/XMtfliinäsenipWtijäer* 
^er pfsndglänbtÄers

... Au[ welche von den in Ziffer 3) 
hi« S» genannten rüdcerstahungs- 
rechtlichen Geldansprüchen haben 
>ie bereits! Leistungen oder Dar» 
lehen erhalten?

Gh ist enzugeben

a) von welcher Stelle,

b) in welcher Höhe.

8| Haben Sie Entschadigungsfln» 
spräche angemeldel ?

tAruuyeben «Ind Jämtliche Eatictüdigung«- 

VMptutiu mit Aufnahme der für Sdudeu 

u Ixbcu. u Körper oder Gemudheit 

odtr äu Freiheit)

Gis. iai anzugeben, bei welcher 
Entsdiadlgungsbehörde und unter 
weldiem Aktenzeichen.

I Haben Sie einen Bevulltnäch« 
uglen für das im bundesrüdier. 
^^t^&e&etz für die Befriedigung 

rudiereUiltung»reditlidier Gvidan* 
"prudte vorgesehene Verfahren 
bestellt T

Gfs. tat Name und Ansdtrift des 
bevollmächtig^,, anzugeben.



10) An welche Stelle sollen die Zah> 
hingen nach dem Bundesrüdcer» 
stattungsgesefz geleistet werden?

den

tBel Dcvitenamländtm wird in der Regel 
die Errichtung eine» liberalisierten Kapital-

Konto» erforderlich »ein.)

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

..■ en richtig und ^lb^
Ich versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewis

(Ott)



Bescheid

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstattungs­
gesetz -BRÜG) vom 19-7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) in der 
Fassung des Dritten Änderungsgesetzes zum Bundesrückerstattungs- 
gesetz vom 2,10,1964 (Bundesgesetzblatt!, S. 809) 
erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg de4*,. Berechtigten

Mi

folgenden Bescheid:



- 2 -

I.
llegG" 416 naohsteh“a aufgefUhrten Rechtstitel

II.

Aus deo< in Ziffer I aufgeführten Rechtstitel steh^- de^ 
Berechtigten nach Maßgabe der §§ 14 bis 26 BRüG folgende ,v 
Anspruch zu:

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

Deutsche Mark)

festgeetellt.



- 3 -

III.

Der in Ziff. II festgestellte Betrag in Höhe von . . DM 
ist gemäß § 32 Abs. 2 Ziff. 1 auszuzahlen. Hierauf v
sind gezahlt ..............................    DM..........................

mithin sind noch zu zahlen . . DM . —,—s—,—, , 
Von dem zu Ziff, II festgestellten Betrag sind gemäß
§ 32 Abs. 2 Ziff. 1 BRüG zunächst zu zahlen:

  DM 40.000,-- 
und 75^ aus DM_________ DM , ■ DM . .—r . .

Hierauf sind gezahlt DM , ,
mithin sind noch zu zahlen . . Ei .——,—” . , 

Der Restbetrag (25^ aus Dh .~—r- . . ) DM . -—r—r. . .
ist gemäß § 32 Abs. 2 Ziff. 2 (a,b,c) 
ab . —;—;—;—-—t- ... zu zahlen.

IV.

Der zu Ziff. II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 
BRüG, soweit er am 31.12.1967 noch nicht gezahlt ist, ab
1. Januar 1968 zu verzinsen. Die Zinsen Betragen l vom Hundert für 
jedes angefangene Vierteljahr.

Auf die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen unge­
rechnet.

Die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen 
werden, soweit eine Anrechnung nach^Ziff. V nicht erfolgt, bis 
zur Höhe von DM . . . „ . . . gemäß § 37 BRüG an das Land 

bewirkt.

VII -

Von dem unter Berücksichtigung der Ziff, V und VI verbleibenden
Betrag sind die nach Ziff. III und IV 
Zahlungen bis zur Höhe von DM . • 
zu bewirken. --"f

jeweils zuerst zu leistenden 
. . an d Berechtigte(n)

VIII,

Stehen de«. Berchtigten neben den.in Ziff. II aufgeführten An­
sprüchen weitere rückerstattungsrechtliche Geldansprüche gegen 
die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser Be­
scheid als Teil - Bescheid.

.Ua dJS3lax t £2»n nrr q n 3 o Hb-ph nv+A~~ a“■“" ”*“ • “ X wvT* A li- 11rtv -I. T*~V jx L ~L D tu Ty O (5? 1*^0 Ci i y 6 ii 11.-11 ~
-di-e 4«—B eh tagten b etetehen, noch nicht abnoech loaeen

sind 0 BRuG),—



IX. 
- 4 -

X.
Rechtsmittel:
(regen diesen Bescheid, soweit ihm d in Ziffer T genannte ... 
Rechtstitel zugrunde lieget“. , kann jeder Berechtigte innerhalb 
einer Frist von drei Monaten-, - bei Wohnsitz im Ausland innerhalb 
einer Frist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der Zustel­
lung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei der Wieder­
gutmachung skammer des Landgerichts ■ • • beantragen.

r

BUOPkonnton—AäS^äÜxJ1G_a Hjtp r--.? h 1 n o r> n

Festgestellt: 
Z7 Nachgerechnet: Im Auftrag

vj^ß#?



-u. npril 1965
OFD Hamburg

0 5608 - B 124 - BV 35/351 -

H A M B U R
ARBEITS- UND SOZIALBEHO

AMT FÜR WIEDERGUTMACHUNG 
g.^.WG4 - 180 7 95/4 
(Bei Beantwortung bitte SBgoben)

An die
Oberfinanzdirektion

ObertHunidhjtkUO
März

23j'Af’p- 126 b
2 Hamburg 36, Drehbahn 54 

8-15 Vbr

1965

Hamburg 13
Magd alenens tr. 64 a+b

Betrifft; Rückerstattungssache
Erwin Julius Beit, geb. 18.7.1895
Käthe Jeanette Lippmann geb. Beit, geb. 25.8.1399
nach Emma Beit geb. Schlesinger, geb. 27.3.1870

Bezug: dort. Schreiben vom 22.2.1965
0 5608 - B 124^- BV 35/351 - Reg .-Nr. 6707

Gegen den mit Schreiben vom 22.2.65 übersandten Bescheid entwarf 
bestehen keine Bedenken.

Für die Entziehung von Umzugsgut ist keine Entschädigung ge­
leistet worden, es sind somit auch keine Ansprüche auf das 

Land übergegangen.

Eine Mitteilung der Bundeszentralkartei über eine Doppelmeldung 
entschädigungsrechtlicher Ansprüche liegt nicht vor.

Im ftrage

JIauptSachbearbeiterin
Gtldabcrwebungen an Hnanxbcbörde Hamburg l l.andefib M»t 6

Klo 300 • Poaudiccikuoto r HbiJbuig 50 Ü(y • Mik

//Hoferent



I
Postanschrift:

1. April 1965 
OFD Hamburg

0 5608 - E 124 - BV 35/351 -

2 ) Frau
Auguste Belt
Hamburg - Niendorf
Harzburger Weg 14

Betr.: Rückerstattungssache Emma

Aniagens Bescheid - zweifach - 1

Sehr geehrte

Hiermit Übersende ich Ihnen in zweifacher Ausferti­
gung einen Bescheid nach dem Bundesrückerstattungsgesetz 
mit einer beglaubigten Durchschrift, die für Ihre Unterlagen 
bestimmt ist.

Der danach auszuzahlende Betrag 
in Höhe von

Vf". Mit Postzustellungsurkundej

Belt geb.Schlesinger Nachlass 

begl.Durchsohrift

Frau Seit !

DM 1.712,—

wird - wie in den Fragebogen angegeben - baldmöglich auf das 
Girokonto Nr. 38/82 222 des Herrn Erwin Julius Beit bei der 
Neuen Sparkasse von 1864, Filiale Niendorf, überwiesen 
werden.

2 .) BV 11 m.d.Bitte, zwei Orig. 
Bescheide zu siegeln

3 .) Abe end ung £
4 .) ZdA . BA. /

Hoohaoht avoll

nich ) 
eferent

Im trag



Oberfirianzdirektipn Hamburg
0 5608 - B 124 - BV 55/551 -z

_?®i?xNr._6707_^

Hül

;3^

Ausg. BV Verw.

N' 13. AHL 196! U.

l. Anordnungsbeqründung;
1. April 1965z

। K' . . Vermögensbuchhaltutig
‘ SL. X- Sr, . j „ Werteverwaltung _

von der Oberfinanzdirektion Hamburg am 
erteilten Bescheides steht dien in diesem Bescheid ge-

Auf Grund de s

nennten berechtigten ein RückorctattungBnnUpruch in Höhe von
DM 1.712,—’zu. Dieser ^ctrag ist auszuza en

Auszahlungsanordnung für die Oberfln«' /
Verb. Steller Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 1

ässe Hamburg 
)

Auszuzahlen sind 1.712
n w.r EintausendsiebenhundertundzwWTf -----------------  V'

1,) Herrn Erwin Julius Seit , Hamburg-Niendorf, Harzburger Weg 
2.) Frau Käthe Jeanette Lippmann geb. Beit, 2705, Washington Stre 
Girokonto Nr. 58/82 222/des Herrn " Alarneda, Calif,/U3A.

Kto Erwin Julius Beit be-i der Neuen Sparkasse Von 1864, Filiale Niendorf

Buchungsanweisung für die Vermögensrechnun<, (§ 65 VBRO)

en,
[Nur ,olüj hi ü 

V o re t eb e odta 5üU

*
- jBvdvjngssteile
। Vermögensgr. 4313'09

Kto. Nr. .............................. .....
an das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein- 

M getragen.
Ltd. Nr.
Datum . .j«***^*^

(Unterschrift)

il nidbit vorhaQ^enuie 
etzlichen Vertreter -

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird

Zustellung weder u s 
len Hauegenosset

ührbar war, 
irichts zu

%

___/
/
/

/

r 
niederft- Darlehensnehmer

nieder^ an BV

ernahwn •
nitdtT(d

H<tabori

Der Vermögensbuchhalter der £>fnlkasse_Jjit-fründesveimö\ : •
gewiesen, im Vermögenssarf^j*h'^.bs<hnitt für in RM f' g 
RürkerstattungsanspruetQ;'uiiter nebenstehender Buchur ,,

(i. W

DM

DM1

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

AusHeferungsanordnung
Wertekontobuch C
'Wertekontobuch C
Wertekontobuch C

angewiesen, den mit Annahmeanordnung

über DM (i. W.
über DM (i. W^.
über DM.^fT/W.
über (i. W.

(Nam* und Amlabezeidinuug)

in Vepwtffrung genommenen Dahrlehnsvertrag
........... DM1

.............DM)
....  DM)

DM)

herauszugeben.

..................-..... nieder^ — 
e NiedcrJegung nak''

riefen üblichen Wd’1' 

gewöhnlichen Brich’ 
»
len Empfängers öt-r

» Empfängers wob1*'
Fmofänger ausgf,i'

Sachlich richtig und lest- 
gesiellt

( Sockoll ) 
VA^Gr.Vb BAT, 

(Amtsbezetdinung)

Postscheck

Zahlungsweg DM Pf. Heit-Blau-Nr.
Hamburg, den ' April 6

LZB — Giro

Betrag erhallen 
Hamburg, den

(Datum)

(Unter.dirltt das Empfanden»)

J, A.

,z Referent "
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